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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe. '
— O —

Montag, den 27. Januar 1913.
LS . Abonnements-Dorstellung der Abteil. (töte

Zur Feier des Geburtsfestes des Deutschen Kaisers.
In festlich beleuchtetem Kaufe.

Undine.
Romantische Zauberoper in vier Akten nach Fouques Erzählung frei bearbeit

Text und Musik von Albert Lortzing.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter

Personen:
Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs. . Rosa Schüller-Ethofer.
Ritter Hugo von Ringstetten. Hans Siewert.
Kühleborn, ein mächtiger Wassergeist. . Jan van Gorkom.
Tobias, ein alter Fischer. Adolf Bodenmüller.
Marthe, sein Weib. Margarete Bruntsch.
Undine, ihre Pflegetochter. Therese Müller-Reichel.
Pater Heilmann, Ordens-Geistlicher aus

dem Kloster Maria Gruß . Wolfgang von Schwind.
Veit, Hugos Schildknappe. . . . . . Hans Bussard.
Hans, Bertaldas Kellermeister. Franz Roha.
Der Kanzler . Max Schneider.

Würdenträger, Ritter und Frauen, Jagdgefolge, Pagen, Knappen, Fischt
Fischerinnen, Landleute. — Wassergeister.

Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte , der zweite in der Reichsstadt im Herzoglichen Sch ^ ^ '

der dritte und vierte Akt spielen in der Nähe und auf der Burg Ringstetten.

Zeit der Handlung:  gegen Ende des 15 . Jahrhunderts.

Im zweiten Akt: Frstiichrr Tan;, arrangiert von Paula Allegri -BaYZ-

ausgeführt von Olga Leger, Richard Allegri und dem Balletkorps^ ^
Nach jedem Akte eine längere Panse.

NE? Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend5 Uhr.
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang: sieben Uhr Ende: nach einviertelzehnE

Druck der C. ft. MMerschen Hokbuchdruckerei, Karlsruhe.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preiseder Plätze: Balk onI. Abt. Ji  6 —, SperrsitzLAbt. Ji  4.50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute anfgehoben.

®ie Umbesetzung  von Rollen oder Partien bleibt Vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
° " ung  zurückgenommen.

n den Kassen wird nur abgezähltes Geld  angenommen.
werden um pünktliches Erscheinen  gebeten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

" 2 . -paufe verwehrt.
foitufe't/ ^ rner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

s-n zu wollen.
Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.

Perflrien ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.^
• e ^ k £'m nächsten Billetabnehmer abzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Werktagŝ m ^ er  Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters

lli, « ? 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.
*- £. x Vestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank: Hans Tänzler, Eugen Rex, Felix von Krones.

Samstag, dm 1. Februar:
Sonntag, dm 2. Februar:

Dienstag, den 28. Januar: 33. C. Ren einstudiert: Einen Jnx will er sich
- machen. AnfangV28 UIji5

Donnerstag den80 Januar' 34. 8  Mein Freund Teddy. Anfang/28 Uhr.
Äeitag, den 31 Januar: 34. C. Elitemenfchen. Versiegelt. Anfang st28Uhr.
SowL̂. - 35, Kolberg. Anfang7 Uhr.

RackimittaasV23 Uhr: 29. Vorstellung außer Abonne¬
ment Ermäßigte Preise. Der Raub der Sabine¬
rinnen.
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag , den 27 . Januar , Vor¬

tags 9 — ’/2 11 Uhr , Reihenfolge A , B , C, je eine halbe Stunde;

allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den 28 . Januar , vormittags

Abends7 Uhr: 35. C. Ren einstudiert: Die Fleder-

^ntag, den3 Februar- ^ Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges Ge-
samtaastspiel des Elsäfstfchen Theaters in Straßburg.
Zum erstenmal: D'Schmuggler. Anfang Uhr.
Vorverkauf für die Aboimenten am Dienstag , den 28 . Januar , vor¬

mittags 9 - VI  Uhr , Reihenfolge B , C, A , je eine halbe Stunde;

allgemeiner Vorverkauf von Mittwoch , den 29 . Januar , vormittags

den4. Februar- Vormittags 11 Ar : **. Vorstellung außer Abonne-
ment Ermäßigte Preise. Der gestiefelte Kater.
Vorverkauf für die Abonnenten am Mittwoch , den 29 . Januar , vor¬

mittags 9 — ^ 11 Uhr , Reihenfolge C, A , B , je eine halbe Stunde;

allgemeiner Vorverkauf von Donnerstag , den 30 . Januar , vormittags

Abends '/28 Uhr : 37 . A. Einen Jux will er sich

—— _ ma chen _ __ __
den 27 . Januar beginnt der Hauseüizng des Abonnements für das III . Vierteljahr

^ -'U.̂ orstEung).

Ntitziv rr Theater in Kaden -Kaden.
0 1, den 29.Januar: 48. Abonnementsvorstellimg. Mignon. Anfanĝ7Uhr.

Nachdruck verboten.
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